
Hörsching
Bürgermeister Klaus Wahlmüller und 

das Team der ÖVP Hörsching 

wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute 

                               
                   für das neue Jahr!
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Klaus Wahlmüller, 
Bürgermeister

Die hohe Teuerung lässt derzeit nie-
manden kalt. Jede, beziehungsweise 
jeder von uns ist davon betroffen. 
Für viele sind die stark gestiegenen 
Kosten für Energie, Nahrungsmittel 
und Wohnen zwischenzeitlich eine 
große Herausforderung geworden. 

Haushalte mit geringen Einkommen 
führt die derzeitige Situation an die 
Grenze der Leistbarkeit. Teilweise 
geht es um Dinge für den täglichen 
Bedarf. Schon ab Mitte 2021 ist die 
Inflation infolge der Corona-Krise 
und der Lieferproblematik signifikant 
angestiegen. Die Folgen des russi-
schen Angriffskrieges in der Ukraine 
wurden schließlich zum Teuerungs-
turbo.
Es gibt kein „Wundermittel”, mit der 
sich eine Inflation schnell behandeln 
und reduzieren lässt.
Viele und umfangreiche Maßnahmen 
wurden veranlasst, um den Auswir-
kungen der Teuerungen entgegenzu-
wirken.
Auch die Marktgemeinde Hörsching 
hat in der letzten Gemeinderats- 
sitzung einen Heizkostenzuschuss 
idHv EUR 100 für Ausgleichszu-
lagenbezieher für die Heizperiode 
2022/2023 beschlossen.

Klaus Wahlmüller, 
Bürgermeister der Marktgemeinde Hörsching

Also genau für jene Hörschingerinnen 
und Hörschinger, die es am notwen-
digsten brauchen.
Wichtig erscheint mir aber jetzt, dass 
wir zusammenhalten. Gerade die 
Generation vor uns hat ähnliche 
Herausforderungen in den 70er und 
80er Jahren gut gemeistert.
Auch ich bin zuversichtlich, dass wir 
diese nicht einfache Zeit gut miteinan-
der überstehen und so wünsche ich 
Ihnen liebe Hörschingerinnen und 
Hörschinger
recht frohe und friedliche Weihnach-
ten, Gesundheit und Zufriedenheit 
und ein gutes neues Jahr 2023

Ihr
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Liebe Hörschingerinnen, 
liebe Hörschinger!
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In der ÖVP Hörsching bin ich ... 
Gemeinderätin
Meine Ausschusstätigkeit ist ... 
der Prüfungsausschuss
Mein Alter ist ... 
45 Jahre
Mein Familienstand ist ... 
verheiratet und ich habe drei Töchter
Im Berufsleben bin ich ... 
Landesbedienstete
In der ÖVP Hörsching bin ich seit ... 
2003, mit Unterbrechung durch die Geburt 
meiner Töchter, im Gemeinderat seit 2022
Wichtig ist mir ... 
dass Hörsching für alle Generationen 
etwas zu bieten hat und eine lebens- 
werte Gemeinde bleibt. Ein wichtiges 
Anliegen ist mir, vor allem die Familien 
durch moderne Kinderbetreuungs- 
einrichtungen zu unterstützen. 

In der ÖVP Hörsching bin ich ... 
Gemeinderat
Meine Ausschusstätigkeit ist ... 
der Umweltausschuss
Mein Alter ist ... 
42 Jahre
Mein Familienstand ist ... 
verheiratet und ich habe 2 Töchter
Im Berufsleben bin ich ... 
Nebenerwerbslandwirt und 
Bediensteter bei der Marktgemeinde 
Hörsching (Bauhof)
In der ÖVP Hörsching bin ich seit ... 
2003, im Gemeinderat seit 2009
Wichtig ist mir ... 
der sorgsame Umgang mit Ressourcen so auch 
Grund und Boden sowie unnötige Versiegelung 
vermeiden.

... die ÖVP
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  Astrid Mayr

                    Viele wissen, was ein 
              „Defibrillator“ ist, manche 
           ahnen es, aber es gibt sicher 
  auch einige Menschen, denen dieser 
Begriff gar nichts sagt.
Ein Defibrillator ist ein Gerät, das 
einem Menschen bei einem Herz- 
Kreislaufstillstand oder bei Herz- 
flimmern helfen kann.
Die Geräte für Laien und Ersthelfer 
sind auch ohne Vorkenntnisse leicht 
und sicher zu bedienen. Vollauto- 
matische Defibrillatoren analysieren 
die Werte des Patienten selbst und 
„entscheiden“ dann, ob die Abgabe 
eines lebensrettenden Impulses not-
wendig ist oder nicht. Defibrillatoren 
können für Erwachsene und für Kinder 
ab einem Gewicht von ungefähr 25 kg 
angewendet werden.
Jeder darf einen Defibrillator ein- 
setzen, aber viele trauen sich nicht, 
weil sie sich nicht auskennen oder 
vielleicht Angst haben, etwas falsch 
zu machen.

... auf den Punkt gebracht
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Gemeindeinformationen

Lebensretter im Erstfall – 
Defibrillatoren in Hörsching

Im Ausschuss für Jugend-, Familien-, 
Senioren-, Wohnungs- und Integra- 
tionsangelegenheiten wurde be-
schlossen, dem Gemeinderat zu em- 
pfehlen, dass es in allen Hörschinger 
Ortsteilen mindestens einen öffent-
lich gut zugänglichen und ausrei-
chend beschilderten Defibrillator 
geben soll.

Derzeitige Standorte 
öffentlich zugänglicher 

Defibrillatoren in Hörsching
FF Breitbrunn 

Paschinger Straße 28
FF Rutzing 

Mühlbachstraße 73
KUSZ Eingang (in Arbeit) 

Humerstraße 20
Mittelschule 

Franz-Jungmeir-Straße 5
Sparkasse 

Neubauer Straße 26      

Die Mitarbeiter von unserem Bauhof 
überprüfen die Funktionsfähigkeit der 
öffentlich zugänglichen Defibrillato-
ren regelmäßig.

Der nächste Schritt zu noch mehr 
Sicherheit werden dann entsprechen-
de Schulungen für die Handhabung 
dieses Gerätes sein.
Aber ein Defibrillator alleine ist nur 
bedingt nützlich. Ein Ersthelfer sollte 
auch mit der Herz-Lungen-Wieder-
belebung (Beatmung und Herzdruck-
massage) vertraut sein. Führerschein-
besitzer haben das ja – vor mehr 
oder weniger langer Zeit – in einem 
Erste-Hilfe-Kurs lernen müssen/ 
dürfen. Aber erinnern wir uns alle 
noch daran? Und trauen wir uns alle 
zu, auch tatkräftig zu helfen?
Vielleicht wäre ein Auffrischungskurs 
in Erster Hilfe nicht schlecht? Da lernt 
man dann ja auch gleich die Hand- 
habung eines Defibrillators.

Defibrillator bei der FF Breitbrunn.

Neue Hundewiese in NEUBAU
Die bisherige Hundeauslauffläche in Neubau wurde im Herbst an 
die Linzer Straße verlegt. Auf der neu eingezäunten Fläche ist es 
für die Frauchen und Herrchen möglich, sich entspannt miteinander 
zu treffen und zu unterhalten. Im Frühjahr 2023 sollen dort noch 
Bäume gepflanzt werden. Die ersten Tage haben gezeigt, dass die 
Hundefreilaufzone gerne besucht wird. Sitz, Platz und Fuß kann mit   
  ihren Vierbeinern dort gut trainiert werden.
         Die bisher genutzte Fläche soll den Pfadfindern zur Verfügung 
                                        gestellt werden, die dringenden Platzbedarf 
                                             haben.

Bgm. Klaus Wahlmüller

Bürgermeister 
Klaus Wahlmüller 
bei der Einweihung 
der neuen 
Hundewiese.

°

Eigentlich hätt' ma in de Fraktionen besprochen, dass bei der BP-Wahl die Ersatzbeisitzer*innen dahoam bleibn, weils es so a kurze Wahlzeit is'. Aber außa da ÖVP hat sich offenbar niemand dran g`hoit`n. Sparen nehman maunche offenbar net wirklich ernst!
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Ihre
zumMeinung

„Der Ortsplatz war bisher von sanierungsbedürftigen 
Gebäuden geprägt. Als ich vor ein paar Jahren erstmals 
die Bilder zum neu geplanten Rathaus gesehen habe, 
war ich anfänglich skeptisch ob dies passen würde. 
Jetzt muss ich sagen, das Rathaus samt den Außenanla-
gen ist wirklich gut gelungen. Das Samhaberhaus müss-
te vermutlich sowieso neu errichtet und somit abgerissen 
werden. Da finde ich die im Bild dargestellte Begrünung 
gut und erfrischend. Die Kirche und das Mesnerhaus 
kommen dann so richtig zur Geltung. 
Mir gefallen die Darstellungen für den Hörschinger 
Ortsplatz gut, insbesondere freue ich mich auf die zu-
künftige Bäckerei.”
                                  Johann R., 49 Jahre, Hörsching

„Das Samhaberhaus zu erhalten hätte sicherlich 
seinen Charme, weil der eine oder andere Bürger damit 
Erinnerungen verbindet. Einen konkreten Vorschlag, wie 
man es verwenden könnte habe ich momentan nicht, 
eventuell ein Kino. Ich kenne aber die Kosten dafür nicht, 
ansonst muss man es halt abbrechen. Ich habe ja auch 
schon davon gehört, dass es Aussagen gibt, man soll 
das Mesnerhaus zusammenfallen lassen. Das verstehe 
ich gar nicht, wenn jetzt der Ortsplatz gemacht wird. 
Das neue Rathaus gefällt mir übrigens.
Ich kann mir die Begrünung anstelle des Samhaber- 
hauses schon vorstellen und werde mich dann zukünftig 
auf den Sitzbänken bei meinen Spazierrunden im 
Schatten ausrasten.”
                                                      Karl E., Hörsching

„Die Umgestaltung des Ortsplatzes ist eine riesige 
Herausforderung. Die Entscheidung, 
das Samhaberhaus abzureißen, war richtig, 
so hat man mehr Gestaltungsmöglichkeiten. Gut ist 
auch, dass eine Bäckerei mit Sitzgelegenheiten kommt, 
was zur Belebung des Ortsplatzes beitragen wird. 
Wichtig ist auch, dass das Verkehrskonzept gut über-
legt wird, da durch die neuen Wohnungen auch mehr 
Leute kommen werden.”
                 Techniker, 55 Jahre, Hörsching-Zentrum

„Über den Ortsplatz habe ich mir bisher gar keine 
Gedanken gemacht. Aber jetzt, wo ich es mir überlege, 
ist eine neue Gestaltung schon notwendig. Das Sam-
haberhaus schaut ja wirklich nicht schön aus und die 
Durchfahrt ist auch sehr eng. Bin schön gespannt, wie es 
mit der Planung weitergeht.”
                                            Schülerin aus Breitbrunn

„Das Samhaberhaus sollte erhalten bleiben, ein 
Ärztezentrum ist bereichernd, ein Café ist okay, aber 
es sollte für Wochenenden auch offen haben. Gastro- 
nomie wäre auch für die Belebung notwendig, auch 
wenn es schwierig sein wird, jemand zu finden. 
Beschattung (Sonnensegel) sollte in ausreichender Zahl 
vorhanden sein, Sitzgelegenheiten mobil sein, bei 
Bäumen muss man bedenken, im Herbst ist Laub zu ent-
sorgen. Vor dem Mesnerhaus keine Parkplätze. 
Im renovierten Haus sollte man Möglichkeiten haben 
z. B. zum Mieten für Feiern im kleinen Rahmen, 
Ortseinfahrt sollte vergrößert werden. 
Das Dreieck vor dem Rathaus sollte erhalten bleiben mit 
den Bäumen den Sitzbänken und der Möglichkeit für 
Maibaum und Weihnachtsbaum und mit mehr Blumen.” 
                                              Andreas u. Sabine H.

„Verkehrsberuhigende Maßnahmen im Bereich des 
neuen Rathauses (keine Autos vorm Amt).
Den Ortseingang vergrößern und beim Kirchmayrhaus 
fürs Ein- und Ausfahren eine Möglichkeit schaffen. 
Variable Sitzmöbel (ähnlich wie bei Rathaus mit 
Blumen) zum Verweilen, Beschattung mit Bäumen 
(z. B. Rotdorn) und Segel. 
Im Mesnerhaus sollte man Möglichkeiten haben, kleinere 
Veranstaltungen durchzuführen (Geburtstag).
Was wurde vom Konzept Ortsentwicklungsverein über-
nommen bzw. davon berücksichtigt?
                                                Gisela u. Markus O.

„Verkehrsberuhigung am Ortsplatz ist wichtig, aber 
es gibt keine Parkmöglichkeit (außer Behinderten-Park-
platz). Ein Wasserbrunnen oder etwas Vergleichbares 
mit Wasser wäre sehr schön.
Grün darf am Ortsplatz nicht fehlen (in Kübeln oder ge-
pflanzt, Laub im Herbst?).
Beleuchtung am Boden und indirekt z. B. an den 
Bäumen Sonnenschutz nicht vergessen in Form von 
Segeln bei Veranstaltungen. 
Sitzgelegenheiten (fix und variabel) sollten optisch 
etwas hergeben (moderne Ausführungen).
Das Dreieck vor der Gemeinde sollte erhalten bleiben 
(für Maibaum, Weihnachtsbaum).”
                                                    Isabella und Christian 

„Die Vergrößerung des Ortsplatzes durch den Abriss 
des Samhaberhauses bietet mehr Möglichkeiten für 
Veranstaltungen im Zentrum.”
                                                             L. H.
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 Für eine gute Gesamtgestaltung 
 müssen wir den Ortsplatz als 
 Zentrum der Gemeinde und unse- 
 res Zusammenlebens sehen. Der 
 Ortskern lebt von den Menschen, 
die sich dort aufhalten. Gelegenheiten zum Treffen und 
Verweilen beleben den Ortsplatz - Stichwort Kaffee, 
Bäckerei, etc. - ebenso wie Veranstaltungen.
                                    Thomas Durstberger, 36 Jahre

„Als alteingessene Hörschingerin war und ist der 
Ortsplatz für mich sehr wichtig. Es ist ein großer offener 
Platz, der für Vieles genutzt werden könnte. Wenn das 
Samhaberhaus weg ist, wird der Zugang zur Kirche und 
zum Friedhof sichtbar.”
                                            Ältere Dame aus Öhndorf

„Der Brucknerplatz wurde in den 
letzten Jahren immer weniger 
frequentiert, durch die Schließung- 
en diverser Geschäfte. Es hat sich aber durch den Bau 
des neuen Rathauses, sowie die jetzt entstehenden 
Neubauten – Ärztezentrum, Bäckerei, Wohnungen – 
doch etwas bewegt, was sehr positiv ist!
Eine Begegnungszone finde ich eine gute Idee. Sie sollte 
so gestaltet werden, dass sich dort die Jugend und auch 
ältere Personen treffen können und sich wohlfühlen 
sollen!
Wichtig wäre auch, nicht auf eine Begrünung zu ver- 
gessen!”
                                                        Sylvia Ladstätter

„Ganz ehrlich gesagt hat mir der Hörschinger 
Ortsplatz, so wie ich ihn aus der Vorzeit kenne, nie so 
wirklich gefallen. Ich finde es gut, dass sich die Gemein-
de seit Jahren wie bei einem Puzzle darum bemüht und 
die Flächen sowie desolaten Altgebäude dazu erworben 
hat. Endlich tut sich was, damit wir einen sauberen und 
einladenden Ortsplatz bekommen. Vor kurzem habe ich 
gehört, dass beim Mesnerhaus nur die Gedenktafel unter 
Denkmalschutz steht? Ja wenn das ganze Haus denk-
malgeschützt ist, dann muss man es doch herrichten, ist 
ja logisch. Ich freue mich schon auf den neuen Ortsplatz 
so wie auf dem Bild.”
                                                         Peter F., 43 Jahre

„Die Neuplanung des 
Ortsplatzes finde ich sehr gut. 
Dadurch rückt die Kirchen- 
ansicht noch mehr ins Blick-
feld.”
                              H. Sch.

„Ich kann es jetzt noch nicht ganz klar beurteilen, 
weil es noch nicht fertig ist. Aber der neue Ortsplatz 
bietet sicher Chancen für Hörsching. Zum anderen ist es 
aber schade um das Samhaberhaus, weil sich damit sehr 
viele Erinnerungen verbinden. 
Aber auf der anderen Seite ist es auch gut, dass es 
wegkommt, weil dadurch die gefährliche Engstelle 
zwischen Kirchmayrhaus und Samhaberhaus entschärft 
wird.”
                  Pensionist, 79 Jahre, Hörsching-Zentrum

5Wir in Hörsching



H Personelle Änderung im 
Gemeinderat der 
Marktgemeinde Hörsching
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                                 Liebe Hörschingerinnen, liebe Hörschinger! 

In Hörsching geboren und aufgewachsen, habe ich mich bereits in jungen Jahren 
in diversen Vereinen engagiert. Bald wurde ich angesprochen, ob ich mich nicht auch 
in der Gemeindepolitik engagieren möchte. 

Da ich mich für die Anliegen meiner Mitmenschen in der Gemeinde interessiert 
habe, und weil ich überzeugt war und bin, die positive Entwicklung unserer 
schönen, lebens- und liebenswerten Gemeinde mitgestalten zu können, 
habe ich diese Herausforderung angenommen.

Nach mehr als 30 Jahren meines Engagements für die Marktgemeinde 
Hörsching und ihre Bewohner, ist es für mich Zeit geworden (auch aus 
gesundheitlichen Gründen), diese Arbeit in jüngere Hände zu legen.

Mit Jörg Lorinser wurde im Team der ÖVP Hörsching ein junger, 
engagierter Nachfolger gefunden. Ich wünsche Jörg persönlich und 
für seine Tätigkeit als Vizebürgermeister und Vorstandsmitglied 
alles Gute, viel Freude und Erfolg.  

 Zeitgeschichte meiner politischen Aktivität 
 für Hörsching:
    1983 Gemeinderat Ersatz
    1991 Gemeinderat
    2003 Gemeindevorstand
    2009 Vizebürgermeister

 Diverse Funktionen als Gemeinderat:
 1993 Obmann des Prüfungsausschusses
 2003 Obmann des Bauausschusses
 2009 Obmann des Ausschusses für Finanz- 
  und Rechtsangelegenheiten

 Einige Projekte die während dieser Zeit umgesetzt wurden:
 Bau Sportanlage SC Hörsching
 Errichtung Kulturzentrum
 Errichtung Krabbelstube, Kindergarten Öhndorf, Hort
 Umfahrung Neubau
 Umbau alte Volksschule in Jugendzentrum und Musikheim
 Neubau FF-Hörsching
 Errichtung Anton Korepp Weg
 Neues Rathaus

Abschließend möchte ich mich bedanken: bei meinen politischen Weggefährten, es war mir immer wichtig das 
Verbindende über das Trennende zu stellen.

Ein großer Dank gilt meiner Familie, die in den vielen Jahren, viele Stunden auf mich verzichten musste und mit 
großem Verständnis für meinen Einsatz in der Gemeindepolitik und vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten beim 
Musikverein Hörsching, der Pfadfinder Gilde, beim ASKÖ Sektion Tennis (als Gründungsmitglied) immer hinter 
mir gestanden ist.

                                                                                                               Ihr

                                                                                                                                  Alfred Domokosch



VzBgm. Walter Holzleithner

Resilience in Action” und „Gippsland 
Smart Specialisation Strategy”. Er 
arbeitete dabei eng mit der Stadt 
Melbourne an der metropolweiten 
Resilienzstrategie zusammen, zum 
anderen mit Behörden des Bundes-
staates Victoria an Regionalentwick-
lungsmaßnahmen im Zusammenhang 
mit dem Braunkohleausstieg. In 
diesen Projekten ging es vor allem 
darum, neue innovative Formen der 
Kooperation zu initiieren und diese 
wissenschaftlich zu begleiten.
Nach dem Fachvortrag beteiligten 
sich einige Vertreter der Ehrengäste 
an einer Podiumsdiskussion mit 
Daniela Salhofer von der Marktge-
meinde. 
Mit Musik von den „Shrimps Cock-
tail” und einem genüsslichen Abend-
essen fand diese tolle Veranstaltung 
ihren Ausklang.
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Wirtschaftsempfang 2022

Am Donnerstag, dem 17. November 
fand im Kultur- und Seminarzentrum 
der Marktgemeinde Hörsching nach 
Corona bedingter Pause wieder ein 
Wirtschaftsempfang statt. 
Thema des Abends war der Wirt-
schaftsstandort Hörsching, der zu 
den dynamischen Standorten in Ober- 
österreich zählt. Der Wirtschafts- 
empfang ist der regionale Treffpunkt 
der Hörschinger Wirtschaft, Unter-
nehmer und Meinungsbildner. Diese 
nutzen die Veranstaltung für neue 
Impulse und zum Netzwerken. 
Unser Bürgermeisters Klaus Wahl-
müller betonte in seiner Einladung, 
das Ziel als Politik und Verwaltung ist 
es, für die Menschen, die hier leben 
und arbeiten, optimale Voraussetzun-
gen zu schaffen. 

und um neue Impulse zu setzen beim Hörschinger

Beste 
Gelegenheit 
zum Netzwerken

Wir wollen unserer Wirtschaft auch 
in Zukunft gute Rahmenbedingun-
gen, ein unternehmerfreundliches In-
novationsklima und eine kompetente 
Unterstützung bieten. Daher ist es 
uns wichtig, frühzeitig Chancen und 
Herausforderungen zu erkennen, 
um so notwendige Weichenstellun-
gen vornehmen zu können. Nach 
der Begrüßung schilderte er einen 
Streifzug durch die gegenwärtigen 
und zukünftigen Projekte der Markt-
gemeinde.
Noch vor dem gemeinsamen Plau-
dern kam ein Impulsvortrag „Planen 
für die Zukunft durch transformative 
regionale Resilienz” von Dr. Sebasti-
an Fastenrath.
Dr. Sebastian Fastenrath ist Uni-
versitätsassistent (Postdoc) am 
Institut für Geografie und Regional-
forschung an der Universität Wien. 
Seine Schwerpunkte in Forschung 
und Lehre liegen in der Wirtschafts-
geografie. Er beschäftigt sich mit 
Themen an den Schnittstellen zur 
Innovations- und Nachhaltigkeitsfor-
schung sowie Aspekten der Stadt- 
und Regionalentwicklung. 
Nach seinem Promotionsprojekt 
an der Universität Köln über Nach-
haltigkeitspfade im Bausektor war 
Sebastian Fastenrath für drei Jahre 
Postdoc Forscher an der University 
of Melbourne. An dem interdiszi-
plinären Forschungsinstitut MSSI 
betreute er die Projekte „Urban 

Bgm. Klaus Wahlmüller bei der Begrüßung 
der Gäste.

Dr. Sebastian Fastenrath sprach über 
transformative regionale Resilienz.

Festlich gedeckte Tische warteten auf die Gäste. Das Trio Shrimps Cocktail sorgte für stimmungsvolle Musik.



UNTERSTÜTZEN SIE DAS TEAM 
DER OÖVP HÖRSCHING

echtstark.ooevp.at

Designed by Freepik
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echtstark.ooevp.at

Landeshauptmann Thomas Stelzer 
unterstützen.
Oberösterreich zum Land der 
Möglichkeiten machen – auf Basis 
eines starken Wertefundaments.

Informiert sein, dabei sein, mitreden. 
Politik aktiv mitgestalten: sich mit 
seiner Meinung einbringen und In- 
formationen aus erster Hand erhalten, 
wenn es um die Zukunft unseres 
Landes und seiner Regionen geht.

Mitgestalten vor Ort.
Als Teil einer starken Gemeinschaft 
vor Ort, die sich für einen lebens- 
werten Ort einsetzt – gemeinsam 
für die Anliegen und Bedürfnisse 
der Bürgerinnen und Bürger.

1

2

3

DIE 3 BESTEN GRÜNDE 
FÜR EINE MITGLIEDSCHAFT:

Bürgermeister
Klaus Wahlmüller

Tel. 07221 72155 Dw 29 
klaus.wahlmueller@liwest.at

Gemeindeparteiobmann
Jörg Lorinser

Tel. 0680 3146063
 lojo@gmx.at

Gestalter, Vordenker, 
Organisationstalente, 
Strategen, Problemlöser, Kümmerer ...
– für ein Land der Möglichkeiten braucht 
es jede und jeden von uns. Menschen, 
die sich stark für unser Land und stark 
für Hörsching machen.
So konnten wir, als Team der OÖVP 
Hörsching, bereits viel für Hörsching 
bewegen – und wir haben noch viele 
weitere Ideen und Visionen, die wir 
umsetzen wollen.
Unterstützen Sie uns dabei und 
werden Sie jetzt Mitglied!

Wir gratulieren                ...lichst

... zur Goldenen Hochzeit 
 (50 Jahre)

... zum 80. Geburtstag

 Peter Minar 

 Rosemarie Pöpl 

 Johann Attenseimer 

 Werner Lang

... zum 85. Geburtstag

 Hildegard 
 Minichberger

... zum 90. Geburtstag

 Karl Hütter

 Karoline Obermair

 Maria Obermüller

 Elfriede Anna 
 Kirchmayr

... zum 91. Geburtstag

 Nikolaus Puck

... zum 92. Geburtstag

 Adelheid Irrasch

 Hildegard Roitner

... zum 93. Geburtstag

 Theresia Lutz

 Leopoldine Ploier

 Ernestine 
 Schwarzbauer

... zum 94. Geburtstag

 Margarete Deil 

... zum 96. Geburtstag

 Veronika Traxler

... zur Diamantenen   
 Hochzeit (60 Jahre)

 Hannelore und 
 Josef Franz Cagitz

 Annemarie und Horst  
 Reumayr

 Anna und Johann 
 Kramer



Bilder: Johanna Mayrhofer
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auch mit interessierter jugendlicher Teilnahme!
Bürgermeister-Stammtisch
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„Tanzen ohne Partner” 
seit 2013 beim Cagitz in Hörsching
Aktuell läuft in Hörsching die 18. Staffel mit Alexander Kreissl - 
WM-Semifinalist, 14-facher Staatsmeister, 5-facher ORF Dancing Stars- 
Profi, staatl. geprüfter Tanzlehrer.
Im Frühjahres- und Herbsttermin – an jeweils sechs Montagen von 
10 bis 12 Uhr – stellen sich die Teilnehmerinnen (Teilnehmer trauten sich 
noch kaum) den Herausforderungen, die Alexander Kreissl an sie stellt.
Durch Corona fielen leider viele Trainingseinheiten aus.
Wir „Golden Agers”  haben besondere Freude an der Bewegung zur Musik 
in einer Gruppe, in der es Spaß macht, sich choreographischen und 
koordinativen Herausforderungen zu stellen – Mambo, Cha Cha Cha, Tan-
go, Samba oder Partytänze genauso wie ausgewählte Line-Tänze, die uns 
Abwechslung und Freude bereiten, auch wenn nicht jeder immer dabei sein 
kann. Vorsichtige besuchen den Kurs ein- bzw. mehrmalig zum Schnuppern.
Viele Damen sind seit Beginn dabei. „Diese zwei Stunden genieße ich voll, 
es tut mir gut und darum mache ich weiterhin mit!“, bringen Teilnehmer- 
innen es auf den Punkt.

       Die 19. Staffel startet im Frühjahr 2023, voraussichtlich ab März.
 Bei Interesse bitte melden, bei:

 Johanna Mayrhofer, 0676 9512226

Ein herzliches „Dankeschön” an die Familie Cagitz für die Benützung des 
Saales und den Damen, die sich die Zeit nehmen, für die Tanzrunde Stärken-
des mitzubringen. 

www.dancingworld.at

Am 28. September 2022 hat unser Bürgermeister Klaus Wahlmüller 
zu einem Stammtisch ins Rathaus eingeladen.
Nach einem kurzen Bericht des Bürgermeisters über aktuelle Themen 
in der Gemeinde hatten wir alle Gelegenheit, Fragen zu stellen und zu 
sagen, was uns auf dem Herzen liegt. Dabei sind einige interessante 
Themen, wie z. B. das Energiesparpotential der Gemeinde, zur Sprache 
gekommen.
Besonders gefreut haben wir uns alle über die Teilnahme einiger 
Jugendlicher und der neuen Leiterin des ÖGJ Jugendzentrums Hörsching 
Judith Priglinger. Hier hat es sogar einen eigenen Folge-Termin mit den 
Jugendlichen gegeben.
Der Stammtisch ist sehr gemütlich bei Würsteln und Getränken ausge-
klungen. Danke an alle fürs Kommen!

www.ooevp-hoersching.at
Viele weitere Informationen und Berichte finden Sie auch auf unserer Homepage

Viele interessante Gemeindethemen 
wurden beim Bürgermeisterstammtisch mit 

den Teilnehmerinnen und Teilnehmern angesprochen.Astrid Mayr

Johanna Mayrhofer



Aktuelles aus der Landespolitik

Herr Landeshauptmann, das 
ganze Land ist wieder in einem 
Ausnahmezustand. Wie geht 
es Ihnen dabei?

Die Lage ist und bleibt ernst. Wir alle 
haben mit einer 4. Welle im Herbst 
gerechnet, doch selbst Experten ha-
ben nicht prognostiziert, dass sie mit 
so einer Wucht zuschlägt und es in-
nerhalb der Welle noch einmal zu so 
einem starken Anstieg kommt. Das 
macht uns in ganz Österreich und 
insbesondere auch in Oberöster-
reich sehr zu schaffen.

Worauf kommt es in den
nächsten Wochen an?

Die Maßnahmen sind sehr ein-
schneidend. Sie sind aber notwen-
dig, um sich selbst, sich gegenseitig 
und vor allem unsere Gesundheits-
versorgung zu schützen. Ich bitte 
Sie daher: Halten Sie sich bitte an 
die Schutzmaßnahmen, beschrän-
ken Sie Ihre Kontakte und schützen 
Sie damit Ihre Liebsten. 

Wie steht es 
um die Impfung?

Gegen das Virus hilft einzig und al-
lein die Schutzimpfung. Wenn die 
Impfquote nicht signifi kant steigt, 
wird uns das Virus immer wieder 
überrollen und uns der Freiheit be-
rauben. Denn nur die Schutzimpfung 
schützt vor schweren Verläufen und 
letztlich davor, dass unsere Spitäler 
immer wieder an die Grenzen der 
Belastbarkeit kommen.

ZUSAMMENHALTEN 
UND ZUSAMMENSTEHEN

FÜR OBERÖSTERREICH:

Was sagen Sie jenen, die 
derzeit noch ungeimpft sind? 

Ganz einfach: Bitte vertrauen Sie 
den Experten. Wenn Sie krank wer-
den und ein Spital brauchen, dann 
verlassen Sie sich auf genau diesel-
ben Experten. Also vertrauen Sie ih-
nen auch beim Impfen.

Wie geht es jetzt weiter?

Die Politik allein kann diese Krise 
nicht bewältigen. Es braucht die Hilfe 

der Menschen und die Bereitschaft, 
an das Wohl anderer zu denken: an 
Kinder, Kranke, an jene im Gesund-
heitswesen, die bis zur Erschöpfung 
gegen Corona kämpfen. 

Ich bitte Sie als Landeshauptmann: 
Rücken wir als Gesellschaft zusam-
men, indem wir Abstand halten und 
uns impfen lassen. Damit überneh-
men wir gemeinsam Verantwortung 
für unser Land und unsere Mitmen-
schen.

Landeshauptmann Thomas Stelzer: „Zur Bewältigung dieser Krise braucht es 
die Hilfe der Menschen und die Bereitschaft, an das Wohl anderer zu denken.“

i
www.ooe-impft.at

Infos & Termine 
zur Corona-
Schutzimpfung:
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Landeshauptmann 
Thomas Stelzer

Rücken wir als 
Gesellschaft zusammen, 

indem wir Abstand halten.

10

Die Oberösterreich-Partei

EINE SCHÖNE ZEIT IM KREISE DER FAMILIE 
SOWIE ALLES GUTE FÜR DAS JAHR 2023.

Ihr Landeshauptmann
Thomas Stelzer

FROHE 
WEIH-
NACHTEN

QR-Code scannen und täglich Türchen  
im OÖVP-Adventkalender öffnen.
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Um Eltern den Besuch eines Restaurants zu erleichtern, gibt es auf unserer Homepage 
einen Überblick über kinderfreundliche Gasthäuser, Restaurants und Cafes!

Du bist Wirt und legst einen Schwerpunkt auf die Bedürfnisse der Kinder? 
Du kennst eine kinderfreundliche Gaststätte?

Dann freuen wir uns auf deinen Eintrag unter www.kinderfreundlichegastronomie.at

ausgezeichnet.
kinderfreundlich

• Menüpunkt „Konto“ wählen und Profil anlegen

• den Betrieb nach den diversen Kriterien und Auswahlmöglichkeiten eintragen• den Betrieb nach den diversen Kriterien und Auswahlmöglichkeiten eintragen

So  funktioniert´s :

Dann freuen wir uns auf deinen Eintrag unter

• Menüpunkt „Konto“ wählen und Profil anlegen

• den Betrieb nach den diversen Kriterien und Auswahlmöglichkeiten eintragen

So  funktioniert´s :So  funktioniert´s :
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... los geht's mit der Zubereitung des Teiges:
Alle trockenen Zutaten gut miteinander verschmischen. Danach den 
Honig und die Eier unterrühren und alle Zutaten rasch zu einem Teig 
verkneten. Das Backrohr auf 175 °C Ober- und Unterhitze vorheizen. 
Den Teig nicht zu dünn ausrollen! Und nicht zu viel vom Teig naschen.
... folgende Teigblätter brauchst du für dein Lebkuchenhaus:
2 x Dachfläche je 20 x 26 cm
2 x Seitenflächen: je ein Dreieck mit 20 cm Seitenlänge und 18 cm 
für die Grundfläche
Bei einem der beiden Seitenflächen gleich eine Tür ausschneiden, so 
groß du sie haben möchtest. Alle Teile auf einem Blech mit Backpapier 
ca. 10 – 12 Minuten gut backen und dann auskühlen lassen.
... nun geht’s ans Bauen deines Lebkuchenhauses:
Für den Zuckerguss die Eiklar fest aufschlagen und den Staubzucker 
ganz langsam einrieseln lassen. Den Zuckerschnee so lange schlagen, 
bis er ganz fest (man sagt „steif”) ist. Wenn du deine Rührschüssel 
umdrehst, soll der Zuckerschnee nicht herausfallen. Lass dir das von 
einem Erwachsenen zeigen, schaut super aus!
Alle gut ausgekühlten Bausteine für dein Lebkuchenhaus zur Sicherheit 
nachmessen, ob sich beim Backen nichts verändert hat. Wenn es nicht 
mehr genau passt, einfach mit einem Messer zuschneiden. Deinen 
Zuckerguss in einen Spritzsack füllen und die beiden Seitenteile und 
die beiden Dachflächen sehr dick mit Zuckerguss „verkleben”. Stütze 
zur Sicherheit die beiden Dachflächen ab, bis der Zuckerguss getrock-
net ist. Dann dein Häuschen in Ruhe (am besten über Nacht) trocknen 
lassen. Und jetzt geht es ans Verzieren deines Lebkuchenhäuschens.

Astrid Mayr

... Lebkuchenhaus

11Wir in Hörsching
... die Seite für unsere   
    jüngeren  Leserinnen & Leser

Hallo

Zutaten für den Lebkuchenteig:
• 600 g Roggenmehl
• 320 g Staubzucker
• 1 Pkg. Backpulver
• 1 TL Zimt
• 1 TL Nelkenpulver
• 1 TL gemahlene Muskatnuss
• 1 Pkg. Lebkuchengewürz
• 160 g Honig
• 4 Eier

... viel Spass beim weihnachtlichen 

    Backen und Verzieren deines
 

               Lebku
chenhauses!

Bild: ddraw auf freepik.com

Der

ist da ...

  ... und überzieht das Land mit einer sanften, weißen Schneedecke. 

  Draußen ist es kalt und die Tage sind kürzer. Aber auch diese 

 Jahreszeit hat ihre schönen Seiten, wie Weihnachten, Weihnachts- 

 ferien, Schneemann bauen, Schi fahren, Rodeln, usw. 

 Und man kann auch die Zeit zum Basteln nutzen! Du kennst sicher 

 das Märchen von „Hänsel und Gretel” mit der Hexe im Lebkuchenhaus.

 Wie wär's – basteln wir doch gemeinsam so ein ... 

Zutaten fürs Verzieren:
• 2 Eiklar
• 100 g bunte Schokolinsen 
 (z. B. Smarites)
• 400 g Staubzucker
• Kokosflocken als Schnee
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Unser 
TIPP

Bilder: Pixabay.com



 

 

 

H
Finden Sie alle in 
dieser Ausgabe 
versteckten
Weihnachtssterne

Marion Scheer
Ines Scherney
Kerstin Eder

Datum Uhrzeit Veranstaltung, Ort
So, 18. Dez.  11.00 – 12.00 Probe Sternsingen, Pfarrsaal Hörsching
So, 18. Dezember 17.00 Hörschinger Adventsingen, 
  Pfarrkirche Hörsching
Sa, 21. Januar '23  20.00 Ball der Pfadfinder*innen, KUSZ
So, 12. Februar '23 13.23 Faschingsumzug, durch das Ortsgebiet 
  von Hörsching
Fr, 17. Februar '23 19.00 Frauenfasching der Katholischen 
  Frauenbewegung, Pfarrsaal Hörsching
Sa, 18. Februar '23 14.00 Seniorenfasching, Pfarrsaal Hörsching
Sa, 18. Feb. '23 ab 14.00 HÖKIFA, KUSZ
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Termine 2022/23 zum Vormerken:

Die Veranstaltungshinweise und Beginnzeiten sind auch auf der Gemeinde-Homepage ersichtlich!

Vorbehaltlich der weiteren Corona-Virus-Entwicklung und der damit verbundenen 
COVID-19-Beschränkungen hier eine Übersicht von geplanten Veranstaltungen:

            Wir gratulieren 
         sehr herzlich und freuen uns 
         auf die nächsten Einsendungen!

HörschingWirin
12

...            -Rätsel

Liebe Leserinnen und Leser!
In dieser Ausgabe haben sich einige kleine 
lustige Weihnachtssterne versteckt.
Finden Sie alle versteckten Weihnachtssterne 
und schon können Sie zu den Gewinnerinnen 
oder Gewinnern gehören!
Die Anzahl der gezählten Weihnachtssterne 
schicken Sie bitte per Mail an: 
info@ooevp-hoersching.at 
Nicht vergessen: Name und Telefonnummer 
wegen Erreichbarkeit angeben.
Einsendeschluss: 
Sonntag, 29. Jänner 2023
Unter allen Einsendungen werden 
3 x 1 Einkaufsgutschein für Hörsching verlost.
Die GewinnerInnen werden verständigt und in 
der nächsten Ausgabe vorgestellt.
Viel Spaß beim Lösen dieses weihnachtlichen 
Such-Rätsels!

...mit einem  „Weihnachtsstern” -Such-Rätsel:

Wir drücken 
 fest die Daumen!

Preis

Hier die richtige Anzahl 
eintragen, per Mail an 
info@ooevp-hoersching.at senden und mit 
etwas Glück einen Einkaufsgutschein für Hörsching gewinnen!

Auch dieser 
Weihnachtsstern 
zählt mit!

Bürgermeister 
Klaus Wahlmüller beim 
Versand der Preise.

Hier die Gewinnerinnen des letzten Preisrätsels:

Die Preise unserer GewinnerInnen 
der letzten Ausgabe werden 
diesmal per Post versendet und 
die Glückwünsche telefonisch 
übermittelt.


